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Theatergruppe „Welle“ 2015Theatergruppe „Welle“ 2010
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4. Im Trägerverein Bürgerhaus Buckenberg-Haidach e.V. aktiv
1. Vorsitzende(r)
1984 - 1987 Bruno Alfred Biechele
1987 - 1990 Reinhard Schuster
1990 - 1992 Ute Siebert-Vukosavljev
1992 - 2001 Christel Augenstein
2001 - bis heute Brigitte Walter

2. Vorsitzende(r)
1984 - 1990 Peter Franz Münzenmaier
1990 - 1992 Christel Augenstein
1992 - 2001 Brigitte Walter
2001 - 2012 Gabriele Knebel
2012 - bis heute Ludmilla Koval

Rechnungsführer(in)
1984 - 1990 Roland Merz
1990 - bis heute  Brigitte Wohlbold

Schriftführer(in)
1984 - 1987 Hans-Peter Gölz
1987 - 1990 Ulrike Sent
1990 - 2001 Rolf Constantin
2001 - 2010 Gerrit van Dorsten
2010 - 2012 Gabriele Knebel
2012 - 2014 Rosemarie Strobel-Heck
2014 - bis heute Gabriele Knebel

Beisitzer, per Satzung bestellt für den Bürgerverein Buckenberg-Haidach
1992 - bis heute Dr. Jörg Augenstein - Ehrenmitglied

Gewusst….
Die Sozialraumkonferenz, 

bei der alle Akteure aus dem 
Stadtteil sich austauschen, hat 
den Ursprung im Bürgerhaus. 

Sie ist heute die älteste Sozialraum-
konferenz in Pforzheim. Früher hat 

sie auch Stadtteilkonferenz oder 
Stadtteilrunde

 geheißen.
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5. Die Mitarbeiter
Geschäftsführung Bürgerhaus
1989 - 1992   Werner Wieland
1992 - 2010   Stefan Hönig
2010 - bis heute   Barbara Baron-Cipold

Sekretariat
1989 - 1993   Gerti Müller
1993 - 2002   Sibylle Schiebel
2002 - 2014   Gabi Gutheil-Naun
2014 - bis heute   Olga Gropp

Technisch-pädagogischer Mitarbeiter
1989 – heute             Jürgen Mühl

Sozialpädagogen/Pädagogen
1999 – heute             Hans-Dieter Trautz
2014 – heute             Melani Bechtum
2014 – 2015              Tatjana Pfleger
2015 – heute             Kati Habekuß 
    
Frühere Mitarbeiter im pädagogischen Bereich:
Ewa Grabowska, Katrin Jetter, Thomas Zeidler, 
Patrick Hüter, Evelyn Rath, Thomas Kienzle, 
Frank Wrublewski, Christiane Künzler
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6. Ausblick

Die Türen des Bürgerhauses werden auch in Zukunft für alle Bewohner des Stadtteils und aus der ganzen Stadt of-
fen stehen. Dabei versucht das gesamte Team beständig die Leitprinzipien zu bewahren und sich gleichzeitig dem 
gesellschaftlichen Wandel anzupassen. Aus diesen Prinzipien ergibt sich besonders das Ziel, so viele Menschen ver-
schiedener Altersgruppen wie möglich zu erreichen. Das ist besonders durch Angebote möglich, die Interesse und 
Neugier seiner Besucher wecken. Auf die Weise ist der Raum für Begegnungen geschaffen, den das Haus seit seiner 
Gründung bietet. Die Einrichtung besteht vornehmlich aus den Angeboten und Veranstaltungen, die es zur Verfü-
gung stellt und den Menschen, die Leben ins Haus bringen. Es ist ein großer Wunsch, dass das Engagement und der 
Ideenreichtum aus der Vergangenheit, der bis heute die tragende Säule des Hauses war, sich weiterhin entwickelt. 
Auf der anderen Seite sollen lange bestehende Angebote, Programme und Veranstaltungen, die schon Tradition für 
die Einrichtung und den Stadtteil sind, gepflegt werden. Freunde des Bürgerhauses können und sollen sich auf das 
Bürgerhaus verlassen.
Die Räumlichkeiten und organisatorischen Strukturen der Einrichtung schaffen Chancen und Möglichkeiten für 
alle, die künftig aus dem Stadtteil oder aus Stadt und Region Ideen verwirklichen und Menschen zusammenführen 
wollen. Auch das wird weiterhin so bleiben. Mit dieser Offenheit hat das Haus sein wichtigstes Ziel erreicht und sich 
seinen größten Wunsch erfüllt: “ Immer mehr Menschen lernen unser Haus kennen und lieben.”
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7. Kontakt
Bürgerhaus Buckenberg – Haidach 
Mehrgenerationenhaus Pforzheim
Das Jugend- und Familienzentrum

Marienburgerstr. 18
75181 Pforzheim

Tel. Büro: 07231 - 67800
Fax: 07231 - 680924
Email: kontakt@buergerhaus.net
www.buergerhaus.net

Büroöffnungszeiten: 
Di.  10:00 – 13:00 
Do. 10:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00
Fr.  10:00 – 13:00

Unsere Bankverbindung:
Kontoinhaber: Trägerverein Bürgerhaus Buckenberg-Haidach
Sparkasse Pforzheim Calw
IBAN:DE97666500850000882704 
BIC:PZHSDE66XXX

Vielen Dank 
für Ihr Interesse 

an unserer 
Einrichtung.
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Für jede 
persönliche und 

finanzielle Unterstüt-
zung unserer  

gemeinnützigen 
Einrichtung sind wir 

sehr dankbar. 




